
Segeltrainingswochenende der Kinder- und Jugendgruppe 2021  

Zum Abschluss der Sommerferien am 07. und 08. August 2021 traf sich die Kinder- und 

Jugendgruppe auf dem Gelände des VSW zu einem gemeinsamen Segeltrainingswochenende im 

heimatlichen Revier.  

Mathias, Birgit, Ulf und Stefanie übernahmen das Training der Optimisten und Jörg forderte die Laser 

und die 420er heraus.  

Das Wetter war herrlich und die Stimmung ausgelassen. Der Wind hielt sich am Samstag jedoch noch 

etwas zurück und wenn er blies, aus drehenden Richtungen. Das ließ die Motivation der Segler*innen 

jedoch nicht schwinden. Eher im Gegenteil, die Jüngsten konnten in Ruhe die gelernten 

Wendemanöver auf dem Wasser üben und alle mal wieder absichtlich die Boote zum kentern bringen, 

was immer wieder für einen riesigen Spaß sorgt.  

Nach dem langen Tag auf und im Wasser war der Appetit natürlich groß. Der Grill wurde 

angeschmissen und jede Menge Würstchen gebrutzelt. Zur Ergänzung brachten die Kinder leckere 

Salate, Aufstrich und Brot mit. Danach konnte jeder nach Lust und Laune den Abend beim Kickertisch, 

beim Tischtennis und am Wasser ausklingen lassen oder es sich einfach im Jugendhaus unter dem 

Dach gemütlich machen und quatschen. 

Am Sonntag wurden die jungen Segler*innen mit auffrischenden Wind belohnt und konnten noch 

einmal alles geben.  

Das Segelwochenende war ein voller Erfolg. Die Kinder- und Jugendgruppe des VSW sagt danke an 

Mathias, Jörg sowie Birgit, Stefanie, Ulf und den vielen weiteren Helfer*innen an Land und auf dem 

Wasser! Die Vorfreude aufs nächste Jahr ist groß! 

Und zu guter Letzt eine kleine Zusammenfassung zum Wochenende von Anais und Oli.  

„Auf dem Hinweg habe ich mich noch gefragt, wo wir wohl schlafen werden. Doch diese Frage hat 

sich schnell erübrigt und ich habe mich sehr gefreut als es hieß wir schlafen alle zusammen, auf dem 

Dachboden des Jugendhauses. Nachdem wir am Samstag das erste Mal ausgiebig segeln waren, 

ging es ans Herrichten des Schlafplatzes. Danach gab es lecker Kuchen als Stärkung, bevor wir das 

nächste Mal zum Segeln aufbrachen. Zum Abend hin sind wir zur Abkühlung baden gegangen Ich 

habe zwar erst gezögert, aber als alle im Wasser so viel Spaß hatten, bin ich schlussendlich auch ins 

kühle Nass gesprungen. Zum Abendbrot wurde gegrillt bevor wir dann gegen 22:00 Uhr die Bettruhe 

antraten, denn am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück sollte es direkt wieder aufs Wasser 

gehen. So schlief ich glücklich ein, war aber auch etwas traurig, dass es morgen Nachmittag schon 

wieder vorbei sein sollte. Und so war es auch. Nach einem leckeren Frühstück und einer weiteren 

Runde auf dem Wasser war es leider wieder Zeit zum Einpacken. Mir persönlich hat das Wochenende 

riesigen Spaß gemacht, denn ich liebe Segeln und das dann an einem Wochenende mal ganz 

ausgiebig. Das war einfach super. Doch am besten war, zusammen einzuschlafen und aufzuwachen 

und ganz viel zu quatschen.“ (Anais, Bootsklasse: Optimist) 

„Unser Segelwochenende mit der gesamten Trainingsgruppe hat sehr viel Spaß gemacht. Der 

Samstag fing damit an, dass wir, aufgrund von fehlendem Wind, Kenterübungen in Form des allseits 

bekannten Spieles Feuer, Wasser, Sturm gemacht haben, bei dem man auf verschiedene 

Kommandos hin entweder ins Wasser springen, kentern oder einmal um den Mast laufen musste, 

während man versuchte als erster durch das Ziel zu kommen. Nach einer kurzen Mittagspause ging 

es dann noch einmal aufs Wasser. Der Tag wurde mit einem gemeinsamen Grillabend erfolgreich 

beendet. Der Wind, der am Samstag gefehlt hatte, kam am Sonntag dann dafür umso mehr. Von 

Trapezfahren im 420er bis zu gekenterten Lasern und 420ern war alles dabei. Mit sehr viel Spaß 

genossen wir den Wind. Das Wochenende hat alle Trainingsgruppen mal wieder zusammengebracht, 

was sehr gut war, da man sich im normalen Training nicht wirklich in Ruhe unterhalten kann. Wir 

bedanken uns für die großartige Unterstützung der Vereinsmitglieder, der Trainer und der Eltern, ohne 

die das nicht möglich gewesen wäre. Wir freuen uns auf das nächste Mal.“ (Oli, Bootsklasse: 420er)  


